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STADT STEINBACH (TAUNUS)

Steinbachs Bürgerbüro, die erste Anlaufstelle im Rathaus, hat eine neue personelle Besetzung.
Aufgrund des Ruhestandes bisheriger Kollegen wurden zwei Stellen in der Stadtverwaltung
nachbesetzt. Um die Sachgebietsleiterin Stefanie Bartsch steht den Bürgerinnen und Bürgern ein
kompetentes und freundliches Team als täglicher Ansprechpartner für die kleinen und großen
Anliegen zur Seite.

Die Öffnungszeiten des Bürgerbüros sind:
Montag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Dienstag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag 07.00 Uhr – 12.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Bürgerbüro mit neuer Besetzung

Von links: Amtsleiter Steffen Bonk, Regina Marucha, Christine Krück, Kay Markowitsch, Maike Schmidt
und Sachgebietsleiterin Stefanie Bartsch (auf dem Foto fehlt Eva Piossek).                Foto: Nicole Gruber

Hallo zusammen! Es war unser drittes Kindergartenfest und das erste im
Kindergarten-Garten. Es war sehr schön zu sehen, wie heimisch sich die
Kinder gefühlt haben; und wie selbstverständlich die vielen verschiedenen
„Bespaßungs“-Stationen der Erzieherinnen angesteuert wurden. So hat-
ten die Eltern Gelegenheit für entspannte Gespräche. Und für das leibliche
Wohl war ja dank des Engagements von Elternbeirat und vielen mithel-
fenden Eltern bestens gesorgt. Bei den Aufführungen aller Kinder konnte
ich endlich die Vorfreude meiner Töchter verstehen. Nicht nur Lieder hat-
ten die Erzieher mit den Kindern einstudiert, sondern auch noch viele
Sachen gebastelt, so dass jedem das Thema „bunt“ sofort ins Auge
fiel.Auch der Wettergott meinte es mal wieder gut und somit war es für
uns ein rundum gelungenes Fest!           Text und Foto: Kerstin Schiebold

Kindergartenfest bei den Wiesenstrolchen

Städt. KITA „Wiesenstrolche”

Kita „Am Weiher” feierte ihr Sommerfest 

Städt. Kita „Am Weiher”

Sieh die Welt mit den Augen eines Kindes . . . und du wirst eine völlig neue Welt ent-
decken, war auf der Einladung zum Sommerfest der Kita Am Weiher und des
Kükennestes zu lesen. Neugierig begab ich mich mit meinem Enkel auf den Weg zur Kita.
In den letzten Wochen konnten die Kinder beobachten, wie sich in der Natur das Leben
entwickelt. Diese Vielfalt nahmen die Verantwortlichen der Kita und des Kükennestes zum
Anlass, das Sommerfest unter das Motto Forschen, Entdecken und Spaß haben, zu stel-
len. Es gab viele Forscherstationen, an denen man gemeinsam mit den Kindern experi-
mentieren konnte. Wie üblich konnte man sich am Grill und einem großen Kuchen- und
Salatbuffet stärken, welches wie immer reichlich bestückt war. Ein großes Kompliment an
alle Spender. Es war ein sehr
schönes Fest, bei dem die Kin-
der im Mittelpunkt standen
und einfach Spaß und Freude
am Entdecken haben konnten
und die Erwachsenen konnten
in gemütlicher Atmosphäre
bei leckeren Speisen und Ge-
tränken nette Gespräche füh-
ren. Vielen Dank an die Lei-
tung und das gesamte Perso-
nal sowie allen Helfern der
Kita „Am Weiher„ und „des
Kükennestes” für dieses wun-
derschöne Sommerfest.

Text + Fotos: I. Althaus
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Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

FSV Germania 08 Steinbach/Ts.

AUFSTEIGER in die B-Klasse!!

Trainer Christian Sudtler

1:0 Für Steinbach

Freude nach dem Spiel

Seit Anfang Mai laufen im Tennis die Mannschaftswettbewerbe bei
Erwachsenen und bei der Jugend: Diese Spiele werden in den Meden-
runden (Herr Meden war der Erfinder des Spielsystems im Tennis)
während des Sommerhalbjahres ausgetragen. Nach 3 Spieltagen
führen in ihren Gruppen die TCS-Teams: Herren 1, Damen, Herren 40-
1, Damen 50 bei den Erwachsenen und bei der Jugend U18w TC Stein-
bach/Kronberg, U18w-3 TC Steinbach/Kronberg, U14w TC Steinbach,
U12w-1 TC Steinbach/Kronberg, U12w-2 TC Steinbach/Kronberg.
Zu Herren 1: Sie führen die Gruppe in der Verbandsliga (zweithöchste
Klasse in Hessen) mit 6:0 Punkten an. 2 Spiele wurden mit 6:3 einmal
auswärts und einmal zuhause gewonnen. Das 3. Spiel bei Eintracht
Frankfurt war hart umkämpft und wurde mit 5:4 gewonnen. Damit
dürfte der Klassenerhalt dieses Jahr schon frühzeitig gesichert sein.
Zu den Damen: Hier spielt ein sehr junges Team, das im Wesentlichen
aus dem eigenen Nachwuchs gestellt wird und zum Teil auch noch in der
Jugend spielt. Die Damen führen in der Bezirksliga A ihre Gruppe mit 6:0
Punkten an und haben 7:2, 6:3 und 9:0 ihre Spiele deutlich gewonnen.
Zu Herren 40-1: Die Mannschaft ist 2016 erneunt aufgestiegen und
spielt 2017 in der Verbandsliga. In den ersten 3 Spielen konnten sie
sich auch in der zweithöchsten durchsetzen und führen die Tabelle mit
6:0 Punkten an. Dabei gab es 3 überlegene Siege mit 6:0, 5:1 und 6:0.
Mal sehen was die Saison noch bringt.

Fotos: Natascha Sommer  -  Text: Peter Geisel

Tennisclub startet hervorragend in die Medenrunde 

Tennis Club Steinbach

Infonachmittag des VDK Steinbach mit Kaffee und Kuchen, am.12. Juni. wo: St.
Bonifatius, Untergasse 28, Steinbach; Thema „Rund um den VdK“ Gäste sind herz-
lich willkommen.

VDK lädt ein mit Kaffee und Kuchen - 12.Juni - 15 Uhr

VDK Steinbach

Oberurseler Stadtmeisterschaften 2017 - SIEGER ist die F1 des FSV Ger-
mania Steinbach
7 F-Jugend-Mannschaften stellten sich der Herausforderung Oberurseler
Stadtmeister zu werden. In Bommersheim gings um 14 Uhr los, gespielt
wurde parallel auf 2 Plätzen gleichzeitig. Alle Mannschaften haben hervor-
ragenden Fussball gezeigt, betont von viel Kampf und Einsatzwillen eines
jeden Einzelnen. Ingesamt 6 Spiele pro Mannschaft wurden absolviert,
wobei unsere F1 - 5 Spiele hiervon gewann und eine Niederlage einstek-
ken mußte. Mit insgesamt 15 Punkten haben wir die Stadtmeisterschaften
von Oberursel 2017 gewonnen und sind mächtig stolz auf unsere Kinder,
die sich diesen Sieg hart erarbeitet haben - und am Ende auch verdient
gewonnen haben. Nach dem grandios erkämpften Turniersieg sagte
Maarit (Betreuerin FSV): Es ist toll zu sehen, wie sich die Kinder mit gutem
Training entwickeln und dabei auch noch Spass haben. Dieser Sieg ist das
Ergebnis langer und konstanter Arbeit.
WEITER SO !! Wir suchen noch fussballbegeisterte, talentierte Kinder aus
dem Jahrgang 2008.        Mit sportlichen Grüßen Michael Stürmer (F1)

FSV Steinbach F1 ist Oberurseler Stadtmeister 2017!

FSV Germania 08 Steinbach

Am Donnerstag, den 08. Juni 2017 – 19:30 Uhr im FSV Vereinsheim,
Waldstraße in Steinbach.
Sehr geehrte Mitglieder, der Vorstand lädt Sie recht herzlich zu unserer
diesjährigen Mitgliederversammlung mit folgender Tagesordnung ein.
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende; 2. Gedenken an unsere verstorbe-
nen Mitglieder / Ehrungen; 3. Verlesung des Protokolls der außerordent-
lichen Mitgliederversammlung vom 15. Juni 2016; 4. Berichte: 
a. des Vorstandes, b. des Spielausschusses, c. der Jugendabteilung, 
d. der Soma, 5. Kassenbericht, 6. Bericht der Kassenprüfer, 7. Entlastung
des Vorstandes, 8. Beschlussfassung über vorliegende Anträge.
Anträge müssen mindestens sieben Tage vor der Versammlung schriftlich
bei der Vorsitzenden des Vereins eingereicht werden. Diese werden dann
unter Punkt 9 der Tagesordnung behandelt; 9. Verschiedenes
Karin Ruß, 1. Vorsitzende                 Gerd Gombatschek, Geschäftsführer

EINLADUNG - Mitgliederversammlung FSV Steinbach

FSV Germania 08 Steinbach

Der Vorstand lädt alle Mitglieder und Freunde der „brücke“ zur Teilnahme an der diesjäh-
rigen Jahresfahrt ein. Sie wird am Sonntag, 11. Juni, nach Büdingen führen.
Treffpunkt zur Busabfahrt wird um 9.00 Uhr am Hessenring vor der Geschwister-Scholl-
Schule sein. Um 11.00 Uhr erwartet uns eine ca. anderthalbstündige Stadtführung durch
die Büdinger Altstadt. Gegen 13.00 Uhr werden wir im Gasthaus Bleffe gemeinsam ein
Mittagesen einnehmen. Danach ist Zeit für eigene Erkundungen, bevor wir uns gegen
16.00 Uhr auf den Heimweg machen werden. Wenn Sie an der Fahrt teilnehmen möch-
ten, melden Sie sich bitte bei einem Vorstandsmitglied oder im brücke-Büro (Briefkasten)
an. Nachfragen an Thomas Winter (06171/883799).                                       Der Vorstand

Jahresfahrt „der brücke“ nach Büdingen

„die brücke” Steinbach

Am vergangenen Samstag führten wir eine Gemeinschaftsübung mit der befreun-
deten Jugendfeuerwehr Oberursel-Mitte durch. Angenommen war ein Brand im
Kabinentrakt Am heutigen Samstag führten wir eine Gemeinschaftsübung mit der
befreundeten Jugendfeuerwehr Oberursel-Mitte durch. Angenommen war ein
Brand im Kabinentrakt auf dem Steinbacher Sportgelände, sowie noch 8 vermisste
Personen, welche das Gebäude aufgrund des Brandes nicht mehr verlassen konn-
ten. Beim Eintreffen der ersten Einheiten war eine deutliche Rauchentwicklung
wahrnehmbar. Sofort wurde die Menschenrettung durch 5 Trupps unter Atemschutz
eingeleitet. Ebenso wurde ein umfangreicher Außenangriff mit 3 C-Rohren aufge-
baut, sowie zwei Wasserversorgungen mit mehr als 350 Meter B-Schlauch herge-
stellt. Schon nach kurzer Zeit waren alle verletzten Personen aus dem Gebäude
gerettet und die Löschmaßnahmen zeigten Erfolg, so dass die Übung erfolgreich
beendet werden konnte. Die Übung zeigte wieder einmal, dass die Jugendlichen
das Erlernte aus den Übungsstunden, auch in stressigen Übungssituationen, gut
umsetzen und jeder seine Aufträge fokussiert und professionell abarbeitet, um den
Einsatzerfolg sicherzustellen.Im Anschluss an die Übung trafen sich beide
Jugendgruppen noch bei der Feuerwehr Steinbach zu einer kurzen
Abschlussbesprechung, sowie zu dem ein oder anderen Würstchen und Getränk.
Wir möchten uns bei allen Unterstützern und Zuschauern bedanken und natürlich
bei der Jugendfeuerwehr Oberursel-Mitte für die sehr gute Zusammenarbeit.

Jugendfeuerwehr Steinbach in einer Gemeinschafts-
übung mit der Jugendfeuerwehr Oberursel-Mitte 

Freiwillige Feuerwehr Steinbach - Jugend

SG Eschbach/Wernborn II :  FSV Germania 08 Steinbach  0:4

0:1 Zino Zampach,  Patrik Gross = 0:3, Zino Zampach, 0:4 = Moh 
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Am 12. Mai fand der diesjährige Gartentag der KiTa „Regenbogen“
statt, der dieses Mal ganz besonders war. Dank zahlreicher Spenden
vieler Steinbacher Privatpersonen und Unternehmen war der Kinder-
garten endlich in der Lage die Neuanschaffung eines Klettergerüsts,
einer Nestschaukel und einer Rutsche zu finanzieren. Die beauftragte
Gartenbaufirma hat trotz widriger Wetterbedingungen den Zeitplan
eingehalten und so konnten durch die große Unterstützung vieler
Mamas, Papas, Omas und Opas der noch fehlende Sand und Rinden-
mulch unter den Spielgeräten verteilt werden. Insgesamt wurden 
5 große LKW-Ladungen Sand geliefert. Mit kleinen und großen Schau-
feln und Schubkarren wurde bis in die Abendstunden schwer geschafft.
Selbst viele Kinder vom Weiherspielplatz wurden vom bunten und emsi-
gen Treiben angelockt und halfen mit. Wir waren beeindruckt, mit wel-
chem Tatendrang selbst die Kleinsten mit angepackt haben. Schnell
wurde der riesige Sandhaufen immer kleiner. Da mit so vielen helfen-
den Händen keiner gerechnet hatte, musste weiteres Werkzeug orga-
nisiert werden. Ein großer Dank geht daher auch an die Schubkarren-
spenderinnen vom Steinbacher Frauennetzwerk, die ganz spontan
geholfen haben. Als krönenden Abschluss wurde Pizza für alle bestellt,
die an diesem Abend ganz besonders gut geschmeckt hat. Das Grup-
penfoto hält den Moment fest, in dem die Kinder zum ersten Mal ihr
Klettergerüst in Beschlag nehmen konnten. Liebe Steinbacher, an die-
ser Stelle möchten wir uns ganz herzlich für die außergewöhnliche
Spendenbereitschaft bedanken, die es dem Kindergarten ermöglicht
hat, die Spielgeräte anzuschaffen. Ohne Ihre Unterstützung wäre dies
nicht möglich gewesen! Die Elternvertretung der KiTa „Regenbogen“

Gartentag in der evangelischen Kindertagesstätte 
„Regenbogen“ mit der Elternvertretung

Evang. KITA „Regenbogen”

Social Day Event am 24.05.2017. Es macht uns sehr stolz, dass wir
alle Aufgaben erledigen konnten und wir damit die Evangelische
Kindertagesstätte „Regenbogen” in Steinbach unterstützen konnten. 
Wir freuen uns, dass die Kinder nun wieder einen Ort voller
Spannung, Spaß und Abenteuer haben.
Innerhalb der „Social Days“, dem konzernweiten Programm der
Deutschen Bank zur Förderung des ehrenamtlichen Engagements
ihrer Mitarbeiter, unterstützt ein Team der Deutschen Bank Frankfurt
am Main die Evangelische Kindertagesstätte „Regenbogen“ in
Steinbach. Außerdem übergeben die Mitarbeiter eine Spende in
Höhe von 1.100 Euro für die Neugestaltung des Außengeländes.
Marco Riese von der Deutschen Bank in Frankfurt: „Wir engagieren
uns gerne wieder ehrenamtlich für die Kita, weil sie den Kindern
einen Ort voller Spannung, Spaß und Abenteuer bietet. Leider hat
der TÜV das Spiel- und Klettergerüst im Sandkasten wegen zu vie-
ler Mängel stillgelegt. Da die Einrichtung handwerkliche sowie
finanzielle Unterstützung bei den dadurch notwendig gewordenen
Umbaumaßnahmen benötigt, helfen wir heute natürlich mit
Freude.“ Die vor mehr als 40 Jahren eröffnete Kindertagesstätte
Regenbogen umfasst derzeit drei Kindergarten- und zwei
Krippengruppen mit insgesamt rund 90 Kindern verschiedenster
Nationen. Die Einrichtung legt Wert auf vielseitige Spiel- sowie
Beschäftigungsmöglichkeiten der Ein- bis Sechsjährigen und erneu-
ert deshalb ihr Außengelände umfassend. Auch die Mitarbeiter der
Deutschen Bank engagieren sich persönlich für die Kinder-
tagesstätte. Um an verschiedenen Stellen im Garten Fallschutzmaß-
nahmen zu errichten, verteilen sie zum einen Holzschnitzel und ver-
legen zudem Fallschutzplatten. Außerdem bepflanzen sie Teile des
Spielgeländes neu, stutzen Büsche sowie Sträucher und streichen
die Gartenhütte. 
Darüber hinaus befüllt das Deutsche Bank Team den Sandkasten
mit neuem Sand. „Es ist uns ein großes Anliegen, der
Kindertagesstätte zu helfen, da die Kleinen bereits fast ein Jahr auf
neue Spielgeräte zum Klettern, Rutschen und Schaukeln warten. Wir
freuen uns daher sehr, heute den Außenspielbereich mitgestalten
zu können“, ergänzt Marco Riese. Die Spende der Deutschen Bank
fließt in die Finanzierung der neuen Spielgeräte.

Deutsche Bank Mitarbeiter unterstützen Evang. KITA Regenbogen in Steinbach (Taunus)Presseabteilung Deutsche Bank

Nachdem im letzten Jahr unser altes Spielgerät wegen
Altersschwäche still gelegt wurde, haben sich die Kinder, Erzieher
und Eltern ein großes Ziel gesetzt. Es sollte vor unserem großen
Jubiläumsfest „50 Jahre Kita Regenbogen“ am 16.9.2017 ein neues
Spielgerät in unserem Garten stehen. Nach der ersten
Planungsphase und den ersten Angeboten war klar, dass wir die
Kosten nicht alleine stemmen konnten. Die Stadt Steinbach und die
St. Georgsgemeinde haben Ihre Beiträge schnellstmöglich zur
Verfügung gestellt. Leider hatten wir aber noch eine Finanzie-
rungslücke von 10.000 €. Dank der Eltern, die eine tolle Spenden-
aktion ins Leben gerufen haben und vielen Anfragen an Stiftungen
konnte die fehlende Summe in Rekordzeit aufgebracht werden.
Viele Firmen und Eltern haben ihren Beitrag geleistet und werden
am Jubiläumsfest für ihre Spenden gewürdigt. Eine Stiftung möch-
ten wir hier schon mal hervorheben. „Paulas Kinderstiftung“ hat uns
einen Betrag von 6.500 € gespendet und war damit die höchste
Einzelspende. Hierfür ein herzliches Dankeschön. Nach dem 1. Mai
war es dann soweit und unsere neuen Spielgeräte wurden mon-
tiert. Nachdem die Fundamente getrocknet waren, mussten noch
unsere Eltern ran und haben bei unserem jährlichen Gartentag
dafür gesorgt, dass die Kinder heute ihr Spielgerät in Beschlag neh-
men konnten. Die Eltern haben insgesamt 80 Tonnen Sand (5
Lastwagenladungen) im neuen Sandspielbereich verteilt und 3
Lastwagenladungen Hackschnitzel an der Schaukel und der neuen
Rutsche ausgebracht. Wir finden, das war eine super Leistung und
bedanken uns bei den fleißigen Helfern für ihre tolle Arbeit. Die 96
Kindergarten- und Krippenkinder haben dann heute ihre neuen
Spielgeräte ausprobiert und „auf Herz und Nieren“ getestet. 
Die Begeisterung der Kinder war nicht zu überhören und die Geräte
wurden für gut befunden. An dieser Stelle wollen wir uns bei allen
Helfern, egal ob finanziell oder tatkräftig, bedanken.                     

Ihre Kita-Regenbogen

Die Kinder der Ev. Kita erobern ihre neuen Spielgeräte

Evang. KITA „Regenbogen“
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Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

Si i h K l i i d B h t ß i h t F ß d it d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Im Besichtigen sind wir tüchtig, weil viele von uns bildungssüchtig.
Zum Beispiel hat uns interessiert, was im „Poelzigbau“ passiert.
Sprich, im IG Farbenhaus, wo heute gehen ein und aus,
junge Leute, die studieren und später auch mal promovieren.
Drum brauchten wir um jeden Preis, jemanden, der alles weiß.
Anita hat danach gesucht und eine Führerin gebucht.
Ich sage hier mal ganz beflissen, die Dame hat ein tolles Wissen!
So drehte sie in gut zwei Stunden, erklärend mit uns ihre Runden.
Durchs Gelände, wie durch Räume und erfüllte manche Träume.
Sie führte uns in einen Saal, das war’s Büro vom General.
Eisenhower jeder kennt, später war er Präsident.
Die Wände „tapeziert“ mit Holz, drin residierte er mit Stolz.
Beim Weitergehen zeigt sie dann, wo man auch Mittag essen kann.
Es gibt, wie soll man drüber streiten, davon verschiedene Möglichkeiten.
Bistro, Restaurant, Kantine, Bedienung oder selbst Bediene.
Man kann die Teller sowie Tassen, sich holen oder bringen lassen.
Bringt die Bedienung alles her, kostet es halt etwas mehr.
Egal ob Kuchen oder Torten, überall die gleichen Sorten.
Auch das Essen ist egal, selbst in der Mensa schmeckt das Mahl.
Großer Hunger, nein, kein Witz, da nimmt man sich so viel Pommes Frites,
hofft, dass der Magen nicht mehr grollt, der Preis bleibt gleich, das ist gewollt.
Nachdem in Ruhe wir gesessen, und uns alle satt gegessen
haben wir, wovon geträumt, den Pater Noster nicht versäumt!
Fast jeder wurde hier jetzt schwach, die Kindheitsträume wurden wach.
Rechts ging’s rauf, links kam man runter, durch den Keller fuhr’n wir munter.
Haben uns hier ausgetobt, „Vater unser“ sei gelobt!
Und weil ich nun mal bin beim Loben: „Anita! Du fährst ganz nach oben!!!“

„Er + Sie“ besichtigt den  „Poelzigbau“
- das „IG Farbenhaus“.

ER +SIE Steinbach

Das gab’s in Steinbach – früher. Überraschungen waren die zeitgebundenen
Früchte, die dann „frisch auf den Tisch“ kamen. Nicht oft, aber zu einer gewissen
Zeit öfter. Dazu gehörte die Erdbeerzeit. Im Dorf, mehr in der Feldmark, wuchsen
da normal behandelte Genüsse, am Boden, am Strauch, am Baum: Erdbeeren,
Himbeeren, Pflaumen, Zwetschgen, Äpfel, Birnen und mehr. Die Obstablieferung
erfolgte in Körben etc. zur Sammelstelle Brandel in der Eschborner Straße 23. Die
eigentliche Erntemenge lag höher. Händler kauften viel Obst auf, auch gab’s den
Direktverkauf durch die Obstbesitzer. Dass es einen „Steinbacher Erdbeerkönig“
gab, war weitgehend bekannt. Er wohnte in seinem „Schlösschen“ in der
Schwanengasse. Sein Erdbeerland-Reich wird schon groß gewesen sein. Es sei
bei dieser Gelegenheit erwähnt: Neben dem Erdbeerkönig gab es zu einer gewis-
sen Zeit eine Maikönigin. Mir fällt gerade ein: Warum gibt es in Steinbach noch
keine Brunnenkönigin? Der Laufbrunnen, die „Bütt“ auf dem Freien Platz, verdient
eine Wassermajestät. Zur Überraschung zählten: Erdbeerkuchen mit Sahne. Die
Sahne kam nicht aus der Spritzdose! Es galt die Selbstherstellung. Apfelkuchen
nach Oma-Art, Zwetschgenkuchen zur Kerb! Alles war echt, echter ging’s nicht.
Von wegen Kuchen kaufen – undenkbar. Hier ist die im Jahre 1940 aufgezeichne-
te Obstablieferung „beim Brandel“: u. a. Erdbeeren 920 Zentner (Ztr.), Himbeeren
127 Ztr., Pflaumen 800 Ztr., Äpfel 480 Ztr., Zwetschgen 1.220 Ztr. Noch 1955 hatte
Steinbach eine Erdbeeranbaufläche von 9,62 Hektar (1 Hektar = 10.000 qm).
Hermann Pauli hat (ohne Jahresangabe) die Obstbauern nach sozialen Gruppen
aufgelistet: Landwirte 25, Gärtner 11 (?), rein erwerbliche Obstbauern 3, Arbeiter
71, Beamte und Angestellte 9, Handwerk und Gewerbe 11, Hausfrauen 25. Das sei
ebenfalls erwähnt: Steinbach (der Verein oder Verband?) erhielt auf drei großen
Gartenbau-Ausstellungen die höchste Bundesauszeichnung für feines Tafelobst.
(Quelle: Heimatbuch von Hermann Pauli) Wann die Auszeichnungen übergeben
wurden hat der Heimatbuchautor nicht angegeben. Wie dem auch sei: Steinbach
war ein früchtefreundlicher Ort. Dass dies heute nicht mehr so ist, wird durch die
Erklärung von Hermann Pauli in seinem Heimatbuch mit „… um das notwendige
Bauland zu gewinnen …“ dem Leser klar. Nochmal Erdbeeren usw. Die fleißige
Oma meiner Frau und später ihre Mutter (auch die war fleißig) hatten den
„Erdbeergoarte“, der auch mit Beeren und Kirschen „bestückt“ war. Dort ging ich
gerne hin (während der „Angebotszeit“)…                                            Hans Pulver

Der Erdbeerkönig – Und: Schöne Überraschungen

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Sehr geehrte Damen und Herren, anlässlich des Fastenmonats Ramadan
laden wir Sie herzlich zum Iftar-Empfang (Fastenbrechen) der Ahmadiyya
Muslim Jamaat ein. Dieser wird am 06.06.2017 um 20.30 Uhr in der
Kirchen- & Gemeindezentrum „St. Bonifatius“, Untergasse 27 in 61449
Steinbach, stattfinden. Nach einer Rezitation aus dem Heiligen Quran mit
deutscher Übersetzung und einer kurzen Vorstellung der Ahmadiyya Muslim
Jamaat werden wir gemeinsam über das Fasten im Islam sprechen und
anschließend wird gemeinsam das Fastenbrechen durchgeführt. Als Umrah-
mung der Veranstaltung steht Ihnen ab 19.30 Uhr eine Islamausstellung zur
Verfügung. Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend als unseren Gast zu
begrüßen und Ihnen das Konzept des Fastens vorzustellen.Mit freundlichen
Grüßen, Ihre Ahmadiyya Muslim Jamaat Steinbach. Ihr Ansprechpartner: Herr
Navid Ahmed  E-Mail: ahmadiyya.steinbach@gmail.com

Einladung zum Iftar-Empfang (Fastenbrechen)

Ahmadiyya Muslim Jamaat Steinbach

17. und 18. Juni 2017
auf der Bahnstraße

14.
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MIT UNTERSTÜTZUNG VON:
Mainova AG · Binding Brauerei · Auto-Schepp GmbH · K.+M. Hafer GmbH
Stadtler Tankrevision-Tankbau GmbH · Wasserversorgung Steinbach GmbH

Stefan Bergmann-MSB · Allianz Schütz und Diefenhardt
WERU Waldreiter GmbH · Kanal Greulich · Mietservice Hein 

REICHARD Papiere - Verpackungsmittel · Raiffeisenbank Oberursel eG
KRONE FISCH · Stadt Steinbach/Taunus · Hotel „Zum Brunnen” · 

Energieberatung-im-Hochtaunus · BEX-IMMOBILIEN

Das Stadtfest in Steinbach findet zum 14. Mal am 17. und 18. Juni statt.
Neben einem vielseitigen Programm ist auch in diesem Jahr wieder der
Gesangverein Frohsinn mit vier Chören vertreten. Die Kinderchöre
„Minis“ und „Maxis“ sowie der Popchor „Sing4Joy“ und der
Gemischte Chor treten am Sonntag, den 18. Juni ab 13.15
Uhr auf der Bühne mit heiteren Liedern auf.
Die Chöre freuen sich auf Ihren Besuch!                            Sonja Marusczyk

GV Frohsinn tritt auf dem Stadtfest mit 4 Chören auf!!

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Die Stadtbücherei Steinbach (Taunus) lädt alle Besucherinnen und Besucher des
Stadtfestes am 17. und 18. Juni 2017 nachmittags in ihre Räume in der Bornhohl 4 ein. Es
gibt Kaffee und Kuchen sowie türkische Spezialitäten. Der Bücherflohmarkt ist reich gefüllt
mit Urlaubsliteratur, Reiseführern, Kochbüchern, Lehrmaterial für die Schule und jeder
Menge Kinder- und Jugendbüchern. Für die Kinder wird eine Mal-Ecke angeboten.
Die Stadtbücherei hat an beiden Tagen des 14. Stadtfestes von 15.00 Uhr bis
18.00 Uhr geöffnet. Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!    Infos:
Stadtbücherei Steinbach (Ts.), Tel. (0 61 71) 70 00 50

Die Stadtbücherei hat am 14. Stadtfest geöffnet!

Stadtbücherei Steinbach / Ts.

In diesem Jahr gibt es am 14. Steinbacher Stadtfest bei der Fa. WERU - Kurt
Waldreiter wieder tolle Kinder-Attraktionen.  Das “VIERFACH-TRAMPOLIN lädt
auch in diesem Jahr wieder zu spektakulären Sprüngen ein.
Desweiteren wird vor dem Ladengeschäft ein 6m großes Zelt aufgestellt.
Darunter wird der Zauberer Martino zaubern und kleine Theaterstücke vor-
führen. An den beiden Stadtfesttagen jeweils von ca. 14.00 bis 18.00 Uhr.

Stadtfest-Attraktionen bei WERU - Waldreiter

WERU - Kurt Waldreiter

Einladung zum Sponsorenlauf zugunsten der Gemeindecaritas St.
Bonifatius, für Sonntag, den 11. Juni 2017 lädt die katholische Gemeinde
St. Bonifatius zu ihrem traditionellen Gemeindefest ein, das um 9.30 Uhr mit einem
Familiengottesdienst beginnt und daran anschließend ein buntes Programm für Jung und
Alt bietet. Das Fest findet alljährlich im und um das Gemeindezentrum herum statt. Nach
dem großen Erfolg im vergangenen Jahr organisiert der Förderverein St. Bonifatius e.V.
auch dieses Mal einen Sponsorenlauf für einen guten Zweck. Wir laden alle Kinder,
Jugendlichen und Erwachsenen herzlich ein mitzumachen. Eine Laufrunde ist ca. 500m
lang und führt vom Gemeindezentrum um die Kindergärten und das ev. Gemeindehaus
herum wieder zurück zur kath. Kirche. Jede/Jeder kann mitmachen, unabhängig vom
Alter oder der sportlichen Konstitution. Es kommt nicht auf Schnelligkeit an, sondern allein
darauf, wie viele Runden man am Ende zurückgelegt hat. Man kann laufen, walken,
Inliner fahren, spazieren gehen und dabei Spaß haben, mit anderen Mitstreitern ins
Gespräch kommen und sich ganz nebenbei auch noch für das Gemeinwohl engagieren.
Wichtig ist, dass sich jede Teilnehmerin/jeder Teilnehmer vor dem Lauf Unterstützer sucht,
die jede gelaufene Runde mit einem selbstbestimmten Betrag honorieren. Weitere
Informationen zum Lauf und die Sponsorenkarte gibt’s auf der Homepage des

Einladung zum Sponsorenlauf - St. Bonifatius 11. Juni

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Vor 80 Jahren, im Juni 1937, wurde das Freibad Oberursel
als „Schwimm-, Licht- und Luftbad“ feierlich eröffnet. Die
Stadtwerke Oberursel nutzen das Jubiläum zur
diesjährigen TaunaBad- Sommerparty, die am
Pfingstmontag, 5. Juni 2017, ab 11 Uhr im
Tauna-Bad Oberursel, Altkönigstraße 99,
stattfindet. 
Auf alle Badegäste warten viele Stunden Spaß, Musik und
gute Laune im Bad, ohne dass sie dafür etwas extra bezah-
len müssen. Die Band Let The Butterfly unterhält die
Badegäste mit den besten Songs der letzten 30 Jahre. Let
The Butterfly ist im Hochtaunuskreis schon bei vielen
Veranstaltungen aufgetreten, war die TaunaBad-
Sommerparty-Band im vergangenen Jahr und sorgt für viel
Begeisterung und gute Stimmung beim Publikum. Alle Kinder
werden am Sonntag sicher viel Spaß im TaunaBad haben.
Denn das TaunaBad-Team bietet ein abwechslungsreiches
Animationsprogramm an. 
Von 11 bis 13 Uhr ist in der Schwimmhalle der drei Meter große
Laufball vorbereitet, mit dem Kinder und Erwachsene über
das Wasser laufen können. Verschiedene Spielgeräte, Mat-
ten und Aqua-Nudeln sowie die Möglichkeit zum
Wasserballspiel gibt es im Nichtschwimmerbereich des
Freibads. 
Das Kinderprogramm ist für Kinder ab etwa sieben Jahren
geeignet. Für alle Erwachsenen gibt es am Nachmittag im
Nichtschwimmerbereich des Freibads eine kurze Aqua-
Fitnesseinheit. Ein besonderes Wellnessangebot bietet
ganztägig „Das Knetmännchen“ an. Das Massageteam im
TaunaBad wird im Freibad ein Massagezelt aufstellen, in
dem sich die Badegäste mit kurzen Massageeinheiten ver-
wöhnen lassen können. Lustige Erinnerungsfotos von der
Jubiläums-Sommerparty können die Badegäste ab 12 Uhr
mit der Oberurseler Fotobox „Photobooth“ machen. Diese
wird vier Stunden lang im TaunaBad aufgestellt sein.
Natürlich sind alle Erinnerungsfotos kostenlos und dürfen
mitgenommen werden. Die Wetteraussichten sind hervorra-
gend und die Verantwortlichen hoffen auf sonniges
Freibadwetter am Pfingstmontag. Sollte es doch zu kühl sein
oder regnen, findet die Veranstaltung in der Schwimmhalle
statt. Weitere Informationen zur Jubiläums-Sommerparty fin-
den Sie unter www.stadtwerke-oberursel.de/TaunaBad/
Aktuelles/Sport-FreizeitGesundheit.html.(Taunus) GmbH im
Jahr 1967. Weitere Infos zum Oberurseler Freibad gibt es im
Internet unter www.stadtwerke-oberursel.de.

Vom Freibad zum TaunaBad: Oberurseler Freibad 
feiert 80jähriges Jubiläum mit Sommer-Party

TaunaBad Oberursel

Fördervereins unter www.stbonifatius.org zum Selbstausdrucken. Im Gemeindebüro,
Untergasse 27 und in der kath. Kindertagesstätte in der Obergasse liegen
Sponsorenkarten zum Mitnehmen bereit. Eine Voranmeldung zum Lauf ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstalter hoffen auf eine große Zahl von Starterinnen und Startern zum
Startschuss am Sonntag, den 11. Juni um 11.00 Uhr. Der Reinerlös des Laufes kommt in
diesem Jahr der Gemeindecaritas St. Bonifatius zu Gute. Die Gemeindecaritas St. Boni-
fatius hilft Familien und Einzelpersonen, die in finanzielle Not geraten sind und ihre lau-
fenden Kosten nicht decken können, schnell und unbürokratisch. Gleichzeitig zeigt sie
durch Beratung Wege auf, wie solche prekären Situationen vermieden werden können.
Als Ansprechpartner ist Pastoralreferent Christof Reusch unter 06171/9798035 oder
reusch@kath-oberursel.de zu erreichen. Für den Förderverein St. Bonifatius e.V.: Maria
Busold, Susann v. Winning
Die Hilfe der Gemeindecaritas zielt auf Familien und Einzelpersonen, die in Not gera-
ten sind. Gemeinsam mit anderen Trägern der Sozialarbeit (Caritasberatung, Soziales
Netzwerk, ev. St. Georgsgemeinde, Soziale Stadt, Schule und Kindertagesstätten) wird
versucht, diese Menschen kurz- und mittelfristig zu unterstützen und ihnen Wege aus
prekären Situationen aufzuzeigen. Als Ansprechpartner ist Pastoralreferent Christof
Reusch unter 06171/9798035 oder reusch@kath-oberursel.de zu erreichen. Für den
Förderverein St. Bonifatius e.V.:                                Maria Busold, Susann v. Winning
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Jahrgang 46 /  Nummer 11

• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Tel.: 06171 8943371 · Mobil: 0172 6111126

Hessenring 58 · 61449 Steinbach (Ts) · anemoss@gmx.de

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

STADT STEINBACH (TAUNUS)

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien

Rollläden • Rolltore

Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

● Schreibwaren
● Büroartikel
● Schulbedarf
● Biom. Paßbilder
● Schreibwaren
NEU IM SORTIMENT:
LAMY-Füller „AL-star”
Farbe: pacific-blau

● NEU Glückwunschkarten zum selber Ausmalen!!

Pia’s Zauberschere
Bahnstr. 20 · 61449 Steinbach · Tel.: 06171-2079682

Liebe Kunden groß und klein!
Nun ist es soweit, am 16.Juni 2017 feiere
ich mein 1- jähriges Bestehen von Pia’s

Zauberschere und würde mich freuen, es
mit Ihnen feiern zu dürfen. 

Für einen  kleinen  Schmaus ist gesorgt.

5,-- €  Gutschein
Pia’s Zauberschere
Einlösbar ab 20,- € Wert. Nicht auszahlbar!

Pro Person nur 1 Gutschein einlösbar.

✂

TAUNUS

HÄUSER | GRUNDSTÜCKE  

WOHNUNGEN | MFH
gesucht zum Kauf. 

Bad Soden | Frankfurt | Oberursel | Hofheim | Neu-Isenburg

adler-Immobilien.de  06196. 560 960

Stadt Steinbach -  Der Magistrat

Norbert Schweizer feierte seinen 80. Geburtstag

Am 7. Mai 1937 wurde Norbert Schweizer in Frankfurt geboren. Seit Oktober
1972 lebt der Rentner mit seiner Frau Roswitha in Steinbach (Taunus).
Politisch war der Christdemokrat ein Leben lang aktiv. Von 1977 bis 1997 war
er für die Steinbacher CDU im Stadtparlament und von 1997 bis 2011 als
Stadtrat im Magistrat. Am 16. Mai hat Bürgermeister Dr. Stefan Naas den
Jubilar zu Hause besucht und ihm die Glückwünsche des Magistrats der
Stadt Steinbach (Taunus) überbracht. „Wir wünschen Ihnen noch viele glück-
liche und gesunde Jahre in Steinbach. Großen Dank für das Engagement“,
so der Rathauschef.                                          Foto: Stadt Steinbach (Taunus)

Bei der nächsten Vorlesestunde am Mittwoch, 7. Juni 2017 von 16.00 Uhr bis
17.00 Uhr, wird die Geschichte von Erhard Dietl, „Die Olchis auf dem Schulfest“,
vorgelesen. Eine lustige Geschichte von den Olchis, die mit ihrem Heißluftballon
ausgerechnet auf einem Schulfest abstürzen und dort einiges durcheinander-
bringen. Diesmal liest eine Schülerin aus Steinbach vor: Hafsa Malik ist 13 Jahre
alt und hat schon mehrere Lesewettbewerbe gewonnen. Im Anschluss darf
noch gemalt werden. Die Stadtbücherei lädt alle Bücherfreunde von 4 bis 99
Jahren dazu ein. Der Eintritt ist wie immer frei.
Weitere Infos: Stadtbücherei Steinbach (Ts.), Telefon (0 61 71) 70 00 50.

Vorlese Stadtbücherei „Die Olchis auf dem Schulfest”

Stadtbücherei Steinbach

Nach dem Wiederaufbau des Bürgerhauses kann im Herbst die beliebte
Theaterreihe des Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V. fort-
geführt werden. Bürgermeister und Vorsitzender des Vereins, Dr. Stefan Naas, freut
sich das neue Programm für die Saison 2017/2018 präsentieren zu können: Die
Reihe mit insgesamt sechs Theaterstücken wird am 26. Oktober 2017 mit dem
Stück: „Frau Müller muss weg“ starten. Das Theater „Das Lächeln der Frauen“ ist
der 2. Termin am 16. November, gefolgt von „Irish Christmas“ am 14. Dezember
2017. Im kommenden Jahr beginnt das Theater am 17. Januar 2018 mit dem Stück
„Kunst“. Das bekannte Theater „Ziemlich beste Freunde“ wird am 19. März 2018
angeboten. Den Abschluss der Theatersaison bildet dann am 9. April 2018 das Stück
„Alles über Liebe“. Aufgrund der neuen örtlichen Gegebenheiten können die bishe-
rigen Sitzplätze nicht mehr vergeben werden. Aus diesem Grund wird es einen
Verkaufstag am Samstag, 10. Juni 2017, geben. An diesem Termin sind die neuen
Theaterabonnements in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Sitzungszimmer des
Rathauses, Gartenstraße 20, zu erwerben. Pro Person ist der Kauf von maximal fünf
Abos möglich. Nach dem 10. Juni können Sie ihr Theaterabonnement bei Frau Carina
Schmidt, Telefon (0 61 71) 70 00 13,  oder per E-Mail an carina.schmidt@stadt-stein-
bach.de, bekommen. Einzelkarten sind jeweils vier Wochen vor der Veranstaltung im
Bürgerbüro des Steinbacher Rathauses, Gartenstraße 20 erhältlich. Das Programm-
heft mit den Sitzplatzkategorien und Preisen ist ab sofort im Bürgerbüro und auf der
Homepage der Stadt Steinbach (Ts), erhältlich. Fragen rund um die Theater-
veranstaltungen beantwortet gerne Frau Carina Schmidt unter Tel. (0 61 71) 70 00 13,
oder per E-Mail an carina.schmidt@stadt-steinbach.de. Der Kultur- und Partner-
schaftsverein freut sich für die Auftaktsaison viele bekannte und beliebte Stücke,
überwiegend heitere Komödien, anbieten zu können. „Steinbach hat die Theater-
reihe in den letzten Jahren gefehlt, umso schöner ist es, dass wir nun wieder unser
städtisches Kulturangebot ausbauen können“, freut sich Naas. Auch das beliebte
Kindertheater wird in der zweiten Jahreshälfte wieder Einzug in Steinbach halten.

Theatersaison 2017/2018 startet im Herbst
Programmheft ab sofort erhältlich

Kultur- und  Partnerschaftsverein Steinbach

Vielfältige Themen beim Seniorenkaffee

Stadt Steinbach

Am 19. und 20. Mai hatten Steinbacher Jugendliche die Gelegenheit, sich
ganz individuell mit dem Thema Berufsorientierung auseinanderzusetzten.
Drei Mitarbeiter der Jugendberufsagentur des Hochtaunuskreises nahmen
sich für die Fragen der Jugendlichen reichlich Zeit, jeweils 4 Stunden pro
Tag. Die Jugendlichen hatten die Möglichkeit, sich über verschiedene
Berufsfelder zu informieren und mithilfe eines Tests zu erfahren, welcher
Beruf gut zu ihren Stärken und Wünschen passt. Bewerbungsgespräche,
welche aufgezeichnet wurden, dienten zur gemeinsamen Übung und
Reflexion. Jugendliche, welche das Angebot verpasst haben, können gerne
ins Stadtteilbüro zu Frau Gloria Duvnjak kommen. Dort gibt es die neusten
Ausgaben vom „Lexikon der Ausbildungsberufe“ sowie „Azubio - orientie-
ren, informieren und bewerben in 7 Lektionen“. Gloria Duvnjak stellt auch
gerne den Kontakt zur Berufsagentur für die Jugendlichen her oder ver-
mittelt weiter.Ihre Ansprechpartnerin: GWA Gloria Duvnjak, Stadtteilbüro
„Soziale Stadt“, Wiesenstraße 6, 61449 Steinbach (Ts.), Telefon (0 61 71) 207
8442, duvnjak@caritas-hochtaunus.de Jugendsprechstunde: mittwochs
14.30 Uhr bis 15.30 Uhr                                                     Foto: Gloria Duvnjak

Berufsorientierungskurs für Jugendliche im Stadtteilbüro

Stadt Steinbach - Stadtteilbüro

Am Mittwoch, 17. Mai 2017, lud die Stadt Steinbach (Taunus) wieder zum belieb-
ten Kaffeenachmittag für Seniorinnen und Senioren ins evangelische
Gemeindehaus ein. Der Einladung sind bei schönem Sonnenschein zahlreiche
Seniorinnen und Senioren gefolgt. Bürgermeister Dr. Stefan Naas gab zu Beginn
bei Kaffee und Kuchen einen Einblick in die aktuellen Geschehnisse in Steinbach
(Taunus). Begrüßt wurden die Gäste auch von Stadtverordnetenvorsteher
Manfred Gönsch, der sich diesen Nachmittag ebenfalls die Zeit nahm, um am
Kaffeenachmittag teilzunehmen. Die Eröffnung des Bürgerhauses war ein
Thema, zu dessen Eröffnung der Rathauschef einlud. „Sie dürfen dem harten
Gerücht glauben. Das Bürgerhaus wird am 20. August eingeweiht. Sie sind
herzlich schon heute dazu eingeladen“, so Naas. Für die Seniorenfahrt zum
Hessentag nach Rüsselsheim am 15. Juni gibt es bereits keine Karten mehr. Die
Fahrt findet großen Anklang. Wer noch mitfahren möchte, kann sich gerne für
die Warteliste registrieren lassen, falls ein Platz noch frei wird. Weitere Themen
waren die Baustellen und der damit verbundene Verkehr, sowie der Fortschritt
im Bereich der Thüringer Anlage und der Wegeverbindung von der Berliner
Straße zu den Einkaufsmärkten im Gewerbegebiet. „Die Projekte im Bereich
‚Soziale Stadt‘ laufen sehr gut“, lobte Naas, der im Anschluss das Wort an die
Quartiersmanagerin Bärbel Andresen weiter gab. Andresen ist im Stadtteilbüro
für die sozialen Projekte zuständig und gab einen Überblick über die
Veranstaltungen und Möglichkeiten der Mitarbeit. Das Thema „Alter“ wurde in
der Wandellesung im April näher behandelt. Andresen lobte das Miteinander in
Steinbach und gerade die Mitarbeit der älteren Bürgerinnen und Bürger bis ins

hohe Alter. Ideen und Kreativität
sind an kein Alter gebunden, beton-
te Bärbel Andresen und rief zur
Mitarbeit und zur gemeinsamen
Freizeitgestaltung auf. Nicht nur
Themen werden intensiv behandelt,
zum Jahresende wird auch
gemeinsam Weihnachten gefeiert.
Niemand muss an diesem Abend
alleine zu Hause das Fest verbrin-
gen. Das gemeinsame Kochen für
den Heiligen Abend beginnt bereits
am 23. Dezember, wozu alle herz-
lich eingeladen sind. Wer sich für
die Projekte und Veranstaltungen
interessiert, kann sich im Stadtteil-
büro „Soziale Stadt“ in der Wiesen-
straße 6, informieren. 

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die folgen-
den Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die Nähe Ihres
Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo bis Freitag von 8 – 12 Uhr

sowie Mo., Di. und Do.  von 16 – 18 Uhr,
Mi. und Fr.-Nachmittag keine Sprechstunde!

Dr. Jörg Odewald · Elisabethweg 1 (neben EDEKA) · Tel.: 7 24 77
www.Dr-Odewald.de · Email: rezepte@dr-odewald.de

Terminvereinbarung: 06171-72477 oder 0151 51185722 - Fax: 79590 
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18, Di 8 - 12 + 16 --19*, Mi 8 -- 13

Do *7 -- 11 + 15 – 18, Fr 8 – 13 
Di *18 – 19 und Do 7 – 8 nur für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90

Dr. med. G. Lichtenstein - Kinder- und Jugendarzt
in den Praxisräumen von Dr. J. Odewald 

Steinbach/Ts. - Elisabethweg 1 (neben EDEKA)
Sprechzeiten: Mittwoch von 15-18 Uhr und Freitag von 14-17 Uhr

Terminvereinbarung: Tel.: 06171 / 888 3 000
Gemeinschaftspraxis 

Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de

Gemeinschaftpraxis 
Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel 

Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.
Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575

Sprechzeiten: Mo.-Do. 8-12 Uhr Vormittag - Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag
Mi.+Fr. 8-13 Uhr und nach Vereinbarung

Erreichbarkeit außerhalb der Sprechzeiten: 0 61 73 / 6 49 89

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hochtaunus-Kliniken, 

61352 Bad Homburg, Zeppelinstraße 20 
Tel.: 06172-19292 oder bundesweit 116 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten

Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN
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Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Wir kaufen in

Steinbach/Taunus

Katholische St. Bonifatiusgemeinde Untergasse 27 – 61449 Steinbach
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag, 16.00-18 .00 Uhr; Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr
Tel.: 06171/9798021 reusch@kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath-oberursel.de

Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
GOTTESDIENSTE:
Samstag, 03.06.  15.30 Uhr Tiersegnungsgottesdienst auf dem 

Kirchplatz St. Ursula
Pfingstsonntag04.06. 9:30 Uhr Eucharistiefeier
Pfingstmontag05.06.10.00 Uhr Festgottesdienst für die Pfarrei St. Ursula, 

in Liebfrauen, Oberursel „Unsere Vision“
Mittwoch 07.06.     8:30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag 08.06.  16:00 Uhr Wortgottesfeier (Haus an der Wiesenau)
Sonntag    11.06.     9:30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium,      

Familiengottesdienst zum Gemeindefest
mit Einführung der neuen MessdienerInnen

Mittwoch  14.06.   19:00 Uhr Eucharistiefeier Vorabendmesse
Fronleichnam
Donnerstag 15.06.     9:00 Uhr Statio vor der Kirche und gemeinsamer 

Gang zum Gottesdienst in St. Sebastian
Sonntag   18.06.    10:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest

in Steinbach auf der Bühne des Festplatzes
(Parkplatz Raiffeisenbank / Zum Brunnen

VERANSTALTUNGEN:
Donnerstag 01.06. 16:30 Uhr Senioren 97
Montag    12.06. 19:30 Uhr  Der katholische Luther - Gesprächsabend

zum Reformationsjubiläum mit Pfr. Daniel
Lenski, Pastoralreferent Christof Reusch 
und Peter Pischke (Moderation) 
(ev. Gemeindehaus)

Mittwoch  14.06.  15:00         Treffen des Frauenkreises St. Bonifatius
Katholische Pfarrei St. Ursula | Gemeindebüro St. Bonifatius, Untergasse 27,
61449 Steinbach / Taunus, Tel.: (06171) 9798021 |  eMail: st.bonifatius-
steinbach@kath-oberursel.de; Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 09-11 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
HINWEISE
· Der straßenkreuzer kreuzt am 18.06. auf beim Stadtfest Steinbach.
Von 10:00 bis 19:00 Uhr sind wir mit bestem Kaffee und viel Lust auf
Kommunikation vor Ort.
·  Am Sonntag, 11.6. ist das traditionelle Gemeindefest rund um unser
Gemeindezentrum St. Bonifatius. Familienfestgottesdienst um 9.30 Uhr
mit Einführung der neuen Messdiener und Ehrung/Verabschiedung aus
dem Messdienerkreis. Danach ist viel Spiel und Spaß für Groß und Klein
angesagt: Es ist Zeit für Gespräch und Begegnung, und für das leibliche
Wohl ist wie immer bestens gesorgt!
· Mit einem Sponsorenlauf ab 11.00 Uhr rund um die Kirche unterstüt-
zen alle Läuferinnen und Läufer die Gemeindecaritas St. Bonifatius.
Mitmachen lohnt sich! Anmeldeformulare und Informationsmaterial gibt
es im Gemeindebüro, Untergasse 27 und nach den Gottesdiensten.
Jede/r ist herzlich eingeladen, sich zu beteiligen. Herzliche Einladung
zum Mitfeiern und Mitmachen!
· Besuchen Sie wieder unseren ökumenischen Stand 
auf dem Steinbacher Stadtfest am 17./18. Juni 2017.

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr

Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

GOTTESDIENSTE
Samstag 03.06.17.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur Konfirma-

tion in der St. Georgskirche (Pfarrer 
Böck und Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für 
die Jugendarbeit in unserer Gemeinde

Sonntag 04.06. 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der 
Pfingstsonntag St. Georgskirche

(Pfarrer Böck und Herbert Lüdtke)
Kollekte: Für die Jemenhilfe der Organi-
sation „Ärzte ohne Grenzen

Montag 05.06. 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der 
Pfingstmontag St. Georgskirche

(Pfarrer Böck und Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die Jemenhilfe der Organi-
sation „Ärzte ohne GrenzenSonntag

Sonntag 11.06. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
„Heilig, Heilig, Heilig“ (Pfarrer i.E. Daniel 
Lenski und Pfarrer i.R. Werner Schneider-
Quindeau und die Mitwirkung des 
Kirchenchores) Kollekte: Für den Ev.

Bund in Hessen und Nassau
Sonntag 18.06.10.00Uhr Ökum. Gottesdienst zum Stadtfest auf der

Veranstaltungsbühne (Raiffeisenparkplatz
- Zum Brunnen) (Pfarrer Herbert Lüdtke u.
Pastoralreferent Chr. Reusch)
Kollekte: Für einen gemeinsamen Zweck

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29
Dienstag 06.06. 18.15 Uhr Kinderprojektchor

19.30 Uhr Organistentreffen
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 07.06. 16.00 Uhr Spielkreis
17.00 Uhr Vorbereitungstreffen FaKir

Mittwochabendkreis (Ausflug)
19.00 Uhr Projektprobe „Missa for you(th)“

Donnerstag 08.06. 15.00 Uhr Seniorenkreis
Freitag 09.06. 18.30 Uhr Folklore
Montag 12.06. 19.30 Uhr Ökum. Gesprächsreihe „Der katholische

Luther“ mit Pfarrer, i.E. Daniel Lenski, 
Pastoralreferent Christof Reusch und 
Klaus-Peter Pischke (Moderation)

Dienstag 13.06. 16.00 Uhr Anmeldung für die Konfirmation 2018
18.15 Uhr Kinderprojektchor

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 14.06. 15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage

16.00 Uhr Spielkreis
19.00 Uhr Projektprobe „Missa for you(th)“

Am 17. und 18.06.2017 findet das Steinbacher Stadtfest statt. Herzliche
Einladung an Sie, uns an unserem Stand zu besuchen.
Georgsgemeinde im Internet: www.st-georgsgemeinde.de! 

Ökumenische Diakoniestation Kronberg-Steinbach, Wilhelm-Bonn-Str. 5, 
61476 Kronberg, Telefon: 06173-92630 - Fax: 06173-926316 
Mobile Soziale Dienste Caritasverband Hochtaunus,Hohemarkstr. 24 b, 
61440 Oberursel, Telefon: 06171-6968412 - Fax: 06171-6968421 

Ökumenische Pflegedienste 

Martina Drexler
† 3.5.2017

Steinbach/Taunus im Mai 2017

Von Herzen danken wir allen,

die unserer Tochter, meiner Lebensgefähr-
tin und Schwester im Leben Freundschaft,
Zuneigung und Achtung schenkten und
sich in den Tagen des Abschieds in liebe-
voller Weise mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Elisabeth und Franz Drexler
Oliver Gottschalk

Michael und Pamela Drexler 
mit Philip und Dominik

8

DANKSAGUNG

Unseren allerherzlichsten Dank für die Anteilnahme
möchten wir den Mittrauernden aussprechen. Für die
tröstenden Briefe, auch mit Inhalt, zum Tode meines
geliebten Ehemannes sowie Vaters  

Horst Breuer   † 12.4.2017

möchten wir uns bedanken.

Regina Breuer
Sigrid Breuer und

Ulrike Kunkel geb. Breuer

Steinbach (Taunus), im Mai 2017

LIEBE JUGENDLICHE, die Anmeldung für die Konfirmation 2018 fin-
det in diesem Jahr am Dienstag, dem 13. Juni 2017 statt.
Persönlich anmelden können sich alle Jugendliche, welche jetzt
noch die 7. Klasse (ab Mitte August die 8. Klasse) besuchen.
Termin: 13.06.2017     Zeit: 16.00 – 17.00 Uhr    Ort: Gemeinde-
haus der Ev. St. Georgsgemeinde Steinbach Untergasse 29,
61449 Steinbach/Ts. NICHT VERGESSEN: Geburtsurkunde und wenn
vorhanden Taufbescheinigung. Wir freuen uns auf Eure Anmeldung.

Eure Pfarrer Herbert Lüdtke und Werner Böck

Anmeldung für die Konfirmation im Frühjahr 2018

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Die „Hessische Energiespar-Aktion“ informiert: HESA bietet „Bürger-
sprechstunden „Energie“ im Backhaus Steinbach (Taunus) an – Vortrag
und individuelle Beratung. Die Stadt Steinbach (Taunus) bietet in
Zusammenarbeit mit der „hessischen Energiespar-Aktion“ monatli-
che „Bürgersprechstunde“ zum Thema „Energieberatung“ im
Backhaus der Stadt Steinbach (Taunus) in der Kirchgasse, jeweils
von 17.30 bis 18.30 Uhr an folgenden Tagen an:     AM 12. JUNI
und 3. JULI 2017.
Im Fokus des Termins am 12. Juni 2017 steht das Thema: Nach dem
Ende der Heizperiode: WARTUNG DER HEIZUNGS-
ANLAGE Der HESA-Regionalpartner und Energieberater Dipl.-
Bauingenieur (FH) Markus Hohmann wird in einem Vortrag das
Thema vorstellen und erläutern. Im Anschluss besteht die
Möglichkeit der individuellen Beratung. Fragen zur Beratung können
direkt von Herrn Markus Hohmann (06171-2089111) oder bei der
Steinbacher Stadtverwaltung von Herrn Bonk (06171-700018) beant-
wortet werden. Eine Anmeldung zu Vortrag und Beratung ist nicht
erforderlich. Wenn die Heizung im Sommer pausiert, lohnt sich ein
Blick auf die Anlage. Sommerzeit ist Wartungszeit für Kessel und
Brenner. 

Hessische Energiespar-Aktion - Markus Hohmann

Pfarrer Werner Schneider-Quindeau predigt in Steinbach
Der ehemalige Frankfurter Stadtkirchenpfarrer an der Katharinenkirche,
Werner Schneider-Quindeau, wird am Sonntag, 11. Juni 2016, um 10 Uhr
in der St. Georgskirche in Steinbach auf der Kanzel stehen.
Anlässlich des Trinitätssonntags, an dem traditionell das Mysterium
der Dreieinigkeit Gottes im Mittelpunkt steht, wurde er von der St.
Georgsgemeinde eingeladen, zum Thema „Heilig, heilig, heilig“ zu
predigen. Den Gottesdienst mit Abendmahl feiert er gemeinsam mit
Pfarrer im Ehrenamt Daniel Lenski. Pfarrer i.R. Schneider-Quindeau
gilt nicht nur als einer der profiliertesten Prediger der Evangelischen
Kirche in Hessen und Nassau. Er ist auch einer der Hauptinitiatoren
des jüdisch-christlichen Gesprächs im Rhein-Main-Gebiet. Seit 1987
ist er zudem Vorsitzender der "Jury der Evangelischen Filmarbeit"
und nimmt für die evangelische Kirche an den Kinofestivals in
Venedig, Cannes und Berlin teil.                      Pfr. i. E. Daniel Lenski

Ökum. Gesprächsabend zum Reformationsjubiläum in Steinbach
Martin Luther gilt vielen als einer der wichtigsten protestantischen
Reformatoren. Viele seiner Ansichten wirken heute jedoch ziemlich
katholisch: So verfasste er leidenschaftliche Marienlieder, glaubte an die
reale Anwesenheit Jesu im Abendmahl und war ein Freund der gesun-
genen Messe. Gemeinsam wollen die katholische St. Bonifatius-
gemeinde in Steinbach und die evangelische St. Georgsgemeinde in
einem Gesprächsabend nachzeichnen, welche Überzeugungen Luthers
Protestanten und Katholiken tatsächlich trennen oder doch eher verbin-
den. In einem „Streitgespräch“ werden Pastoralreferent Christof Reusch
und Pfarrer im Ehrenamt Daniel Lenski der Biographie und dem Leben
des Reformators nachgehen. Dabei werden auch Themen wie das
Verständnis der Kirche, des Abendmahls und der Rechtfertigung eine
Rolle spielen. Schließlich soll auch darüber gesprochen werden, ob es
die beiden Kirchen geschafft haben, sich in den vergangenen 500
Jahren wieder anzunähern.
Der erste Gesprächsabend der Reihe „Der provokante Luther“
findet am Montag, 12. Juni 2017, um 19.30 Uhr im ev. Gemeinde-
zentrum, Untergasse 29, statt. Klaus-Peter Pischke wird an dem
Abend die Moderation übernehmen. Pfr. i. E. Daniel Lenski

„Der katholische Luther”

Der Hessische Handball Verband hat sein Okay gegeben und
somit darf sich die Spielgemeinschaft der Handballabteilungen
der TuS Steinbach, MTV Kronberg und SC Glashütten offiziell
Handballspielgemeinschaft (HSG) nennen. Seit mehr als 10
Jahren besteht diese Gemeinschaft bereits für die Männer und
Jugendmannschaften. Nun gehören alle Handballer der Vereine
auch unsere Damen und Jedermänner der HSG Steinbach/
Kronberg/Glashütten an. Ein Name, eine HSG! Damit es auch
alle sehen können, müssen noch alle Pässe umgeschrieben
werden, aber dies wird bis zum Saisonstart im September alles
erledigt sein. 
Dank einer großzügigen Spende, konnte die Handballjugend der
HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten die neuen Handbälle
direkt bei ihrem Qualifikationturnier einspielen. Ein herzliches
DANKE SCHÖN an die Fahrschule W. Sailler aus Steinbach für die
tollen Handbälle.

Neue Handbälle für die "neue alte"
HSG Steinbach/Kronberg/Steinbach

TuS Steinbach - Handball

SPD AG 60 plus: Das Reiseziel war das romantische Heidelberg. Der Bus war voll
besetzt und so erlebten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen gelungenen
Tagesausflug. Die erste Führung fand in der Friedrich-Ebert-Gedenkstätte statt. Der
erste Reichspräsident war Heidelberger und sein Geburtshaus zeigte das damalige
Leben der Handwerksfamilie Ebert und das Leben des späteren Reichspräsidenten
von Kindheit an, seinen Aufstieg vom Arbeiterführer bis zum höchsten Amt der
Weimarer Republik. Deutlich wurden seine Persönlichkeit und seine großen
Verdienste um die erste deutsche Republik sowie die Historie. Nach einem guten
Mittagessen wurde die motivierte und interessierte Gruppe durch die malerische
Altstadt geführt. Dieser ausgiebige Rundgang war sehr informativ und man erlebte
ein Heidelberg, das üblichen Touristen nicht immer so geläufig ist, Kirchen, die
Universität, die im übrigen die älteste Deutschlands ist, verschwiegene Gassen und
romantischen Brücken über den Neckar fanden viel Gefallen. Auch die Geschichte
der Stadt kam nicht zu kurz. Gegen Abend traten die SPD-Senioren und ihre Gäste
voller Eindrücke die Rückfahrt in den Taunus an. Dieser Ausflug war einer in einer
langen Folge über Jahre hinweg. So freute man sich auch auf die nächsten Fahrten,
zu denen Interessierte dann rechtzeitig herzlich eingeladen werden. So ist für
Anfang September eine dreitägige Fahrt in die historisch deutsch und französisch
geprägte schöne Stadt Metz geplant. Für die SPD Volker E. Bender

SPD-AG 60 plus: Besuch der Friedrich Ebert- Gedenkstätte und
der Stadt Heidelberg

SPD Steinbach - AG 60 plus

E-Jugend

D-Jugend
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Bild von links: Felix Lupp, Wulf D. Martin, Moritz Kletzka, Ilja-
Kristin Seewald, Alexander Hartwich, Elke Barth

Laufen für den guten Zweck. Das war das Motto beim
Benefizlauf in Königstein, bei dem auch die Steinbacher
Sozialdemokraten gut und sportlich vertreten waren. So lie-
fen der SPD-Vorsitzende Moritz Kletzka, Juso-Chef
Alexander Hartwich und Juso Wulf David Martin gemein-
sam im Team der SPD-Bundestagskandidatin Dr. Ilja-Kristin
Seewald mit und hatten sichtlich Spaß auf der abwechs-
lungsreichen Strecke. Der SPD-Vorsitzende Moritz Kletzka
zeigte sich im Anschluss begeistert: ,,Der Lauf hier in
Königstein ist der erste in einer Reihe von weiteren Läufen,
an dem wir Steinbacher im "Team IlJa" mitmachen wollen.
Der sportliche Ehrgeiz ist natürlich immer dabei, aber der
Spaß steht im Vordergrund und es ist immer wieder toll mit
den Leuten, auch kommunenübergreifend, in Kontakt zu
treten!"                                               Alexander Hartwich

Sportlich unterwegsSPD Steinbbach Rote Rosen für Steinbachs Mütter

Am Wochenende des Muttertags trafen sich die
Sozialdemokraten, um die Mütter Steinbachs zu ehren. Für
sie gab es frische Rosen und für die Kinder eine kleine Über-
raschung, sodass sowohl die Mütter, als auch ihre Kinder,
den Stand mit einem Lächeln im Gesicht verließen. Auch
wurde die Gelegenheit genutzt, um sich über politische
Themen auszutauschen und die Anliegen der
Steinbacherinnen und Steinbacher aufzunehmen. „Die
Aktion hat nicht nur sehr großen Spaß gemacht, sondern sie
ist auch zugleich äußerst wichtig. Denn das Herz einer
Mutter ist von unergründlicher Tiefe, auf dessen Boden
immer Vergebung findet. Daher ist es das Mindeste was wir
tun können, um unsere Mütter wenigstens einmal im Jahr zu
ehren, wobei dies nicht nur am Muttertag geschehen sollte.“,
so der Stadtverordnete Ioannis Taktakis.

Hertel zum Referenten für Bundespolitik

Bild v.l.: Ilja-Kristin Seewald, Holger Hertel, Moritz Kletzka,
Reinhard Grotke

Die Steinbacher SPD freut sich auf Verstärkung in der Bundes-
hauptstadt. Ab sofort komplettiert der ehemalige Steinbacher
Stadtverordnete Holger Hertel den Ortsvereinsvorstand als
Referent für Bundespolitik. Hertel, der zurzeit im SPD-
Wahlkampfteam im Willy-Brandt-Haus arbeitet, wurde auf der
letzten Mitgliederversammlung einstimmig von den Genossen
gewählt. „Ich bedanke mich für das Vertrauen unserer Mitglieder
und freue mich auch künftig dem Ortsverein helfen zu können“,
freut sich Hertel über das Votum. Künftig wird er die Mitglieder vor
allem über die Berliner Politik und die Ziele der SPD im Bund infor-
mieren. Neben regelmäßiger Berichterstattung, will Hertel auch
den schnellen Kontakt zu den Vertreterinnen und Vertretern in der
Parteizentrale und des Bundestages herstellen, um Steinbacher
Belange auch in Berlin vertreten zu können. Die Parteispitze aus
Moritz Kletzka und seinem Stellvertreter Reinhard Grotke zeigt sich
ebenfalls erfreut über diesen Schritt und hofft "das kleine Steinbach
bestmöglich bei der Bundestagswahl positionieren zu können und
den Bürgerinnen und Bürgern die Themen näher zu bringen".

1.Weinfest der Steinbacher SPD
Fotos: Bobbi Althaus 

Bergsträßer Weinlagenwanderung - Zwingenberg bis
Bensheim - Einmal sollte man dabei gewesen sein.
Drei Wanderinnen und ein Wanderer stellten sich der Herausforderung nach-
dem mehrere Schönwetterwandersleute zuvor die Segel gestrichen hatten.
Wettermäßig eine richtige Entscheidung aber . . . der Erkenntnis wegen: Ein
unbedingtes Muss. Um 8.38 Uhr wurden die wackeren/neugierigen TuSerin-
nen und der eine TuSser mit der S-Bahn nach Frankfurt gefahren um dort in den
Sonderzug Richtung Bergstraße gefahren zu werden. Man hatte es sich gemüt-
lich gemacht und bedauerte die Bahn die bei solch einem Wetter diesen
Sonderzug mit ein paar Menschen dennoch fahren lassen musste. Aber da
hatten die Steinbacher die Rechnung ohne den Wirt gemacht; denn unterwegs
wurde der Sonderzug immer voller. Sämtliche Sitzplätze und alle möglichen
Stehplätze waren komplett belegt. In Zwingenberg angekommen - es regnete
noch immer und sollte auch den ganzen Tag nicht aufhören - ergoss sich eine
Menschenlawine - besser: eine Jungeleutelawine - noch nie erlebten Aus-
maßes auf den Bahnsteig. Schiebend aber diszipliniert ging es Richtung Innen-
stadt. Alles Wandervolk nutze die Autostraße. Für die Autofahrer kein Weiter-
kommen. Und so langsam ging es in die Höhe der Weinberge der Bergstraße,
die auch dem traditionellen 1. Mai den Namen: 30. Bergsträßer Weinlagen-
wanderweg gaben. Bergsträßer Jungwinzer präsentieren Ihre Weine. An der
ersten Station „Zwingenberger Steingeröll“ konnte der erste Wein des Weingut
Simon- Bürkle genossen werden. Eine Flasche Rotling erstand Jochem um „seine
Damen“ (Gerda, Margot und Dagmar) bei so schlechtem Wetter bei guter
Laune zu halten. Aber das war überhaupt nicht nötig. Trotz des miserablen
Wetters war die Stimmung aller eng bei eng wandernden Mitwanderinnen und
-wanderer bestens, und auf höchstem Niveau. Und noch etwas ist den
Steinbacherinnen und den Steinbacher aufgefallen: Es waren fast nur junge
Leute die sich zu diesem Event zusammengefunden hatten. Die von der TuS
kamen sich dabei richtig alt vor. Es sollen nach ersten Schätzungen um die
30.000 (!!!!!dreißigtausend!!!!!!) Wein trinkende Wanderinnen und Wanderer auf
einer Strecke von 22 Kilometern gewesen sein. Ohne Probleme, Ärger, Stunk
oder ähnliches. Überall lachen und mit allen war man untereinander gleich per
„du“. Aber auch gute Gespräche über Gott und die Welt wurden geführt. Ab
Bensheim ging es mit dem Zug wieder zurück in heimatliche Gefilde. Und der
war sogar noch voller als bei der Hinfahrt; denn an manchen Stationen war ein
Zusteigen überhaupt nicht mehr möglich. Fazit: An dieser Wanderung muss
man mindestens einmal teilgenommen haben. Und die Steinbacher TuS-
Wanderinnen und -Wanderer waren dabei. Sicher das einzige Mal; denn das
müssen sich die etwas älteren Wandersleut der TuS, fast deplatziert wirkenden
nicht noch einmal antun.                                                                  J. Entzeroth  

Tus Steinbach - Wandern

Wanderweg der Obstblüte im Liederbachtal - Bad Sodener
Frühlingstraum
Die Versprechung der Wandererlebnisgestalter Sabine und Barbara,
dass dies DIE Wanderung des Wanderjahres 2017 der TuS Steinbach
1885 e.V. sein wird, fand weitestgehende Zustimmung. Doch der Reihe
nach: Einundzwanzig Fitte und 11 Freudige wollten es sich nicht nehmen
lassen den Wanderfrühling hautnah zu erleben. Die Fitten starteten den
Bahnhof Bad Soden verlassend zum beschaulichen Quellpark und
kommen am bekannten „Hundertwasserhaus“ vorbei. Zuvor wanderte
man am z.Zt. leider wg. Renovierungsarbeiten verhüllten Sodenia Tem-
pel vorbei. Über die Dachsbergstraße Richtung Schwimmbad wurde
das Quellenviertel verlassen um langsam ansteigend - am Günter sei-
nem ehemaligen Garten vorbeikommend - die Richtung durch das idyl-
lische Liederbachtal einzuschlagen. Bald war auch das Wandergast-
haus „Rote Mühle“ in greifbarer Nähe, aber heute wurde es rechts lie-
gen gelassen, um bald auf freiem Feld in Gottes wunderbarer Frühlings-
natur eine Rastpause einzulegen. Jetzt war auch bald der Blick frei auf
die Burg Falkenstein und die Schlossruine Königstein. Bald darauf
wurde Schneidhain kurz gestreift, um dann das Villenviertel von König-
stein - Johanniswald zu durchwandern. Und über allem strahlte - man
glaubt es kaum, die so lange vermisste Frühlingssonne. In Johannis-
wald war der höchste Punkt unserer heutigen Wanderung erreicht und
der Weg führte weiter nach Altenhain, um dort im Einkehrschwunglokal
„Zum Grünen Baum“ auf die Freudigen zu treffen, die eine Abkürzung
unter Leitung von Barbara gewählt hatten. Nachdem das Kalorien-
reservoir sowohl freudig als auch fit wieder gefüllt war, sollte es nach
Bad Soden zurückgehen. Eigentlich die Freudigen mit dem Bus und die
Fitten zu Fuß. Aber zur Freude vom Jochem wollten alle den Weg zu Fuß
antreten. Nach dem gelungenen Einkehrschwung in Altenhain begann
der gemeinsame "Abstieg" zum Bad Sodener Bahnhof: Leichtes Gefälle
durch traumhaftes Gelände, vorbei am Hundertwasserhaus und Quel-
lenpark (war ja alles bekannt) fuhren wir wieder mit der S-Bahn nach
Steinbach - fröhlich dankbar für diesen wunderschönen und unerwar-
tet sonnigen Tag. Und Barbara hält fest: Auch diese Wanderung mit der
TuS war - wie immer - ein Genuss!! Interesse einmal mit der TuS zu
wandern? Bitte schön: @Nächste Wanderung: RheinTerrassenWeg, am
Donnerstag (Christi Himmelfahrt), 25. Mai 2017
(Kompletter Text mit Bildern unter www.TuS-Steinbach.de)

4. Wanderung 2017 - Blütenwanderung -

TuS Steinbach - Wandern

Am Muttertag gab es ausnahmsweise auch ein Geschenk für einen Mann.
Georg Dickel wurde vom CDUVorsitzenden Jonny Kumar für 40 Jahre Mit-
gliedschaft ausgezeichnet. Eingetreten ist er im Jahr 1976, einem politisch
ereignisreichen Bundestagswahljahr. Mit auf dem Bild seine Frau Martha
Dickel, langjährige Kommunalpolitikerin und Steinbachs Erste Stadträtin
a.D., die von ihrem Mann bei ihrer zeit- und energieintensiven Tätigkeit
immer tatkräftig unterstützt wurde.                              Text: CDU Steinbach

Georg Dickel für 40 Jahre CDU-Mitgliedschaft geehrt

CDU Steinbach
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info@bex-immobilien.de
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0 61 71 / 20 15 99 5

In Steinbach leben und einkaufen

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Ihr PC-Fachmann

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

Gottes Nähe spüren
Mit Jesus in einem Boot
Nicht von ungefähr trug der Erstkommuniongottesdienst am 30. April 
2017 den Titel „Mit Jesus in einem Boot“. Haben die 17 Mädchen und 
Jungen doch in der viermonatigen Vorbereitung erfahren, dass ihnen mit 
Jesus ein Freund zur Seite steht, auf den sie sich bedingungslos verlassen 
können. Zusammen mit den vier Katecheten Isabell Lenz, Silke Müller, 
Adrian Späth und Markus Scholz trafen sie sich seit Jahresbeginn beinahe 
jede Woche. Dort erinnerten sich die Kinder an die eigene Taufe als ersten 
Schritt in die christliche Gemeinschaft, lernten Wege aus dem Streit hin 
zur Versöhnung kennen oder machten beim Brotteilen am Ende jeder Vor-
bereitungsstunde Erfahrung von Gemeinschaft. Immer wieder begegneten 
sie in Gleichnissen, Wundern und anderen biblischen Erzählungen Jesus, 
der jeden in seine Nachfolge ruft. So konnten die Erstkommunionkinder 
im von Pfarrer Unfried geleiteten und von der Bonifatius-Musikgruppe 
musikalisch umrahmten Gottesdienst erklären, was ihnen auf dem 
gemeinsamen Weg wichtig geworden ist. So trugen sie eine Kiste, aus der 
sie die Bibel als Lebensschatz hervorholten, oder sie bezeugten mittels 
eines großen Pappherzens, dass Gemeinschaft und Zuneigung den Alltag 
bereichern. Der erste Empfang des geweihten Brotes bildete den 
Höhepunkt des festlichen Gottesdienstes. Er war Zusage und 
Aufforderung zugleich. Zusage der Nähe Gottes und Aufforderung, seine 
Botschaft auch im Alltag zu verkünden: „Seid, was ihr seht, und empfangt, 
was ihr seid – Leib Christi“. Strahlender Sonnenschein begleitete die 
Erstkommunionkinder auf ihrem festlichen Tag. 
Da sich der Auftrag Jesu im Alltag nicht immer leicht umsetzen lässt, 
braucht es die Gemeinschaft der Mitchristen. Deshalb sind die Kom-
munionkinder am Pfingstmontag zu einem gemeinsamen Gottesdienst um 
10 Uhr in die Liebfrauenkirche mit anschließendem Beisammensein 
eingeladen. Besondere Überraschungen erwarten die Kommunionkinder 
am Pfarrfest in St. Bonifatius am 11. Juni. Nach dem Gottesdienst können 
sie und ihre Eltern gemeinsam spielen und essen.                                                   
Herzlich gratuliert die Gemeinde St. Bonifatius allen Kommunionkindern: 
Kiana Barthel, Leonard Heß, Nicolas Heß, Hanistan Hudson, Antonia 
Hübner, Christian Lenz, Pascal Maas, Nils Müller, Anna-Lena Oster, Jan-
Niklas Oster, Lucie Schobner, Franziska Scholz, Paul Sieler, Miriam Sold, 
Sophia Sorcik, Ole Späth und Roberto Zablotskyy.   Markus Scholz 

Sonntag, 11. Juni 2017 

Gemeindefest 
09:30 Familiengottesdienst 

anschl. Spiel und Spaß
 für Groß und Klein 

11:00 Sponsorenlauf 

 Leckeres vom Grill,
 kühle Getränke,
 Kaffee und Kuchen 

17:00 feierliche Vesper 

Untergasse 27, Steinbach 

GEMEINDEBÜRO:
Untergasse 27
61449 Steinbach

(06171) 97980-21
www.kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach
@kath-oberursel.de

Ich fand die Erstkommunion sehr toll und hatte sehr viel Spaß bei der 
Vorbereitung. Die Stunde, in der wir Brötchen gebacken haben, fand ich am 
besten.  
Wir haben viel über Gott und Jesus gelernt und haben über den Lebensweg 
gesprochen. Dies haben wir mit einem Labyrinth nachgespielt und gesehen, 
dass man sich immer wieder vom Ziel entfernt und dann am Ende aber doch 
am Ziel ankommt. So wie es auch im Leben ist: Man hat mal gute Zeiten, da 
ist man nah am Ziel und man hat mal schlechte Zeiten, da kommt man 
wieder vom Ziel ab.  
Außerdem habe ich neue Freunde gefunden und viele nette Leute, zum 
Bespiel unsere Katecheten, kennen gelernt.  
Und es ist toll, dass so viele aus der Familie und aus dem Freundeskreis bei 
meiner Erstkommunionfeier in der Kirche dabei waren.  
Besonders schön fand ich den Moment, in dem wir die Hostien empfangen 
haben. Wir haben im Gottesdienst auch viele schöne Lieder gesungen und es 
ist schön, dass wir uns so viel im Gottesdienst 
beteiligen konnten.  
Außerdem hatten wir wunderschönes Wetter.  
Der Dankgottesdienst zum Abschluss hat mir auch 
sehr gut gefallen. Und jetzt möchte ich gerne 
Messdiener werden.  

Lucie Elli Schobner 

Fotos: Simone Bauch © 2017, www.simonebauch.de

Auch in diesem Jahr bietet der LC Steinbach wieder einen
Breitensporttag im Steinbacher Waldstadion an. Termin hierfür ist
Samstag 26. August 2017 ab 14 Uhr! Da können alle Sportler und
Sportlerinnen, Eltern und Kinder versuchen das Sportabzeichen zu
schaffen oder aber einfach nur Laufen, Springen oder Wurf üben.
Einfach kommen und sich vor der Tribüne am LC-Stand melden. Für
das leibliche Wohl ist auch gesorgt. Im LC-Clubheim gibt es Getränke,
Kuchen und Wurst ab 13.00 bis 18.00 Uhr. 
Weitere Infos unter breitensport@lcsteinbach.de Trainingsmög-
lichkeiten jeden Mittwoch im Mai und im Juni von 18:00 Uhr im
Waldstadion bei Bruno Gold (Tel. 76179).

Breitensporttag beim LC am 26. Aug. 2017

Bei den Regionalmeisterschaften in Sulzbach im Blockmehrkampf war erstmals Fridolin
Bandy im Block Wurf in der AK M12 am Start. Und mit einem 4. Platz (1593 Punkte) konnte
er auch zufrieden sein. Die 75m lief er in 12,24 Sekunden, die 60m Hürden in 13,15
Sekunden und Weit sprang er 3,56m. Die Kugel stieß er auf 6,50m und den Diskus warf er
auf gute 19,63m. Ein gelungener Auftakt auf höherer Ebene!

Kreismeisterschaften: 4 Titel für den LC Steinbach
Bei den Kreismeisterschaften im Einzel der B-Schüler/innen in Wehrheim waren 5 Jungs und
4 Mädchen vom LC Steinbach am Start. Und mit 4 x Gold, 4 x Silber und 4 x Bronze schaff-
ten sie ein großartiges Ergebnis. Samuel Wittkamp (M13) gewann die 800m in guten
2:42,49 Min.. Zweiter wurde er zudem über 75m in 10,83 Sekunden. 2-facher Kreismeister
wurde in der M12 Fridolin Bandy. Er gewann den Ballwurf (200g) mit ganz starken 42m und
siegte auch mit tollen 22,88m im Diskuswurf. Tolle Leistung! Till Köhling (M12) wurde guter 
3. beim Schlagballwurf (80g) mit 33m. Platz 5 für ihn beim Weitsprung mit guten 3,70m und
Rang 8 im Endlauf über 75m in 12,74 Sekunden. In der M11 überraschte Jan Robert Terpsma
mit ganz starken 40,50m. Das war die Goldmedaille. Zudem holte er sich noch den 3. Platz
über 50m Hürdensprint in 9,95 Sekunden. Nur knapp an der Medaille vorbei wurde er 4.
beim Weitsprung mit 3,46m. Und im Endlauf über 75m kam er als 7. mit 8,97 Sekunden ins
Ziel. Jan Niklas Oster (M10) wurde mit guten 3,28m 10. im Weitsprung. Beim Schlagball kam
er auf 20m und wurde 14. Über 50m schied er in 9,05 Sekunden im Vorlauf aus. Annika Etz
und Laura Borchardt waren in der W12 am Start. Annika holte sich über 800m Silber
(3:04,59 Min.). Knapp
dahinter auf dem
Bronzeplatz kam Laura
mit 3:05,92 Minuten ins
Ziel. Über 75m schieden
beide im Vorlauf aus.
Laura lief 11,82 Sek. und
Annika 12,41 Sekunden.
Laura wurde im Weit-
sprung 11. mit 3,60m.
Annika kam auf Rang 17
(3,30m). Beim Ballwurf
belegten sie die Plätze 11
(Annika 19,50m) und 12
(Laura 19,00m). Ganz
stark präsentierte sich in
der W10 Annika Bor-
chardt. 2 x Silber (im
Weitsprung 3,62m –
stark!) und über (50m
Hürdensprint in 9,58
Sek. waren ihre Ergeb-
nisse. Auch der 3. Platz
über 50m Sprint in 8,22
Sek. war erfreulich.
Einen guten Wettkampf
lieferte auch Anna Lena
Oster (W10) ab. Über
50m wurde sie 7. in 9,30
Sekunden und beim
Weitsprung kam sie auf
2,52m – Rang 10.

Regionalmeisterschaften: Fridolin Bandy auf Rang 4!

LC Steinbach

Draußen feiern macht viel Spaß, da hockt man auch im grünen
Gras, und wenn die Sonne uns dann lässt, feiern wir ein
Sommerfest. Musik, Getränke, Speisen, Spaß und Spiel, ein schö-
ner Tag ist unser Ziel, drum kommt vorbei und feiert mit, das wird
ein echter Sommerhit. Wann: am Samstag, den 01.07.2017
von 14:00 Uhr – 24:00 Uhr an den Kindergärten am
Steinbacher Weiher. 14:00 – 18:00 Uhr - Kaffee und Kuchen,
15:00 – 17:00 Uhr Kinderprogramm. Ab 18:00 Uhr Discofieber
mit Musik aus den 80er,90er und den Hits von heute. Wir freu-
en uns auf euren Besuch und ein paar schöne gemeinsame
Stunden.                 Es grüßt euch der Steinbacher Carnevals Club

Einladung zum Sommerfest des SCC am 1. Juli

Steinbacher Carnevals Club


